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UNTER DEN WEIHNACHTSBAUM

HOLEN WIR UNS DIE ZWEI PUNKTE

100 PROZENT LEIDENSCHAFT





DAS LETZTE SPIEL IM JAHR 2023

KÄMPFEN FÜR DEN HEIMSIEG

Unsere Mannschaft will das Jahr 2023 mit einem Er-
folg beenden. Vier Siege in Serie haben das Selbst-
vertrauen unseres Teams gestärkt. Nun kommt mit 
dem HC Erlangen II eine sehr gute Mannschaft in die 
Gemeindehalle, die sogar eine noch längere Serie 
vorweisen kann und fünf Spiele hintereinander ge-
wonnen hat. Es wartet also harte Arbeit auf unser 
Team, das mit dem Heimvorteil im Rücken aber den 
elften Heimsieg einfahren will. Es braucht dazu eine 

aufmerksame Abwehr, die unser Team durch Ballge-
winne in die Lage versetzt, einige Kontertore zu er-
zielen. Vorne braucht unser Team einen guten Mix 
aus Kreativität und Entschlossenheit. Alle HCOB-
Fans können durch lautstarke Unterstützung zu 
einem Sieg beitragen. Gemeinsam geht was!
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EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER
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H CO B-TO P-T EA M

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM



PARTNER-SPONSOREN

TOP-SPONSOREN

Mehr Informationen zum HCOB-Top-Team?
Schreiben Sie einfach an sponsoring@hcob.de
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team
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1.  13 10 1 2 437 : 381 21 : 5HC Oppenweiler/Backnang
2. SG Pforzheim/Eutingen 12 9 1 2 378 : 330 19 : 5

3. HSG Konstanz 13 8 3 2 430 : 393 19 : 7
4. SG Leutershausen 12 9 0 3 373 : 352 18 : 6
5. Wölfe Würzburg 13 8 1 4 436 : 411 17 : 9
6. TuS Fürstenfeldbruck 12 7 1 4 407 : 390 15 : 9
7. SV Salamander Kornwestheim 13 7 1 5 438 : 431 15 : 11
8. HC Erlangen II 12 7 0 5 367 : 354 14 : 10
9. VfL Pfullingen 13 6 1 6 383 : 383 13 : 13
10. TSV Neuhausen/Filder 12 5 1 6 407 : 413 11 : 13
11. TSB Horkheim 12 5 1 6 394 : 394 11 : 13
12. Rhein-Neckar Löwen II 13 4 1 8 382 : 392 9 : 17
13. HBW Balingen-Weilstetten II 13 4 0 9 410 : 445 8 : 18

14. HT München 12 2 0 10 343 : 401 4 : 20
15. VfL Waiblingen 13 1 2 10 401 : 454 4 : 22
16. TGS Pforzheim 12 0 2 10 327 : 389 2 : 22

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

Schneebedingte Spielabsetzungen
führen zu einem schiefen Tabellenbild

15. SPIELTAG

16.12. 19:00 Rhein-Neckar Löwen II – Konstanz
16.12. 19:00 Pforzheim/Eutingen – Fürstenfeldbruck
16.12. 19:30 Neuhausen/Filder – Kornwestheim
16.12. 20:00 Pfullingen – Leutershausen
16.12. 20:00 Horkheim – München
17.12. 15:30 Erlangen II – TGS Pforzheim
17.12. 17:00 Balingen-Weilstetten II – Waiblingen

AN DIESEM WOCHENENDE

08.12. 20:30 Kornwestheim – Pfullingen
09.12. 19:00 München – Balingen-Weilstetten II
09.12. 19:00 TGS Pforzheim – Würzburg
09.12. 19:30 Leutershausen – Neuhausen/Filder
09.12. 19:30 Fürstenfeldbr. – Rhein-Neckar Löwen II
09.12. 20:00 Waiblingen – Horkheim
09.12. 20:00  – Erlangen IIHCOB
10.12. 17:00 Konstanz – Pforzheim/Eutingen

16. SPIELTAG

19.01. 20:30 Rhein-Neckar Löwen II – Balingen-W. II
20.01. 19:00 Pforzheim/Eutingen – München
20.01. 19:30 Neuhausen/Filder – HCOB
20.01. 20:00 Kornwestheim – Würzburg
20.01. 20:00 Pfullingen – TGS Pforzheim
20.01. 20:00 Konstanz – Horkheim
21.01. 15:30 Fürstenfeldbruck – Waiblingen

ERGEBNISSE

Waiblingen –  33:35HCOB
Rhein-Neckar Löwen II – Leutershausen 31:32
Pforzheim/Eutingen – Pfullingen 32:27
Balingen-Weilstetten II – Erlangen II 33:38
Konstanz – Kornwestheim 33:37
Horkheim – Würzburg 35:38
München – TGS Pforzheim ausgefallen
Fürstenfeldbruck – Neuhausen/Filder ausgefallen

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich über die Platzierung · Der Meister 
und der Vizemeister qualifizieren sich für
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga

159

SPIELMODUS  + + +  Die Dritte Liga besteht aus 64 Mannschaften, die unter regionalen Gesichtspunkten in vier Staf-
feln mit 16 Teams einsortiert sind  + + +  Zwei Mannschaften steigen am Ende der Saison in die zweite Bundesliga 
auf  + + +  Zur Ermittlung der Aufsteiger wird eine Aufstiegsrunde ausgetragen, an der die Erst- und Zweitplatzierten 
der vier Staffeln teilnehmen können  + + +  Belegt eine nicht-aufstiegsberechtigte Mannschaft einen der ersten bei-
den Plätze, kann der Dritte nachrücken  + + +  Ist auch der Dritte nicht aufstiegsberechtigt, kann der Vierte nachrüc-
ken  + + +  Aus jeder Staffel steigen am Ende der Saison die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 14, 15 oder 16 
ab  + + +  Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich, so sie teilnahmeberechtigt sind, für den DHB-Pokal 2024/2025





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Zwei Derbysiege in Serie – was 
hat jeden einzelnen davon zu 
einem Besonderen gemacht?

Es ist etwas Besonderes, solche 
Derbys zu spielen und dann auch 
zu gewinnen. Der Heimsieg gegen 
den TSB Horkheim war gerade in 
dieser Deutlichkeit absolut überra-
gend. Wir dürfen sehr hoch einord-
nen, was wir da gezeigt haben. Aber 
auch den Sieg in Waiblingen dürfen 
wir nicht außer Acht lassen. Eigent-
lich hätten wir die Begegnung nach 
dem Start, den wir dort hingelegt 
haben, deutlicher für uns entschei-
den müssen, es hätte nicht auf die 
letzten Minuten ankommen sollen. 
Aber auch das Glück des Tüchtigen 
gehört manchmal dazu. Deshalb 
bin ich stolz und glücklich, dass wir 
beide Nachbarschaftsduelle für uns 
entschieden und damit einen 
Schritt in die richtige Richtung 
gemacht haben.

Wie beurteilst du die Entwick-
lung unseres Teams im bisheri-
gen Saisonverlauf?

Wenn uns jemand vor dem Saison-
start gesagt hätte, dass wir Anfang 
Dezember ganz vorne stehen, dann 
hätten wir das sofort unterschrie-
ben. Wir sind glücklich, dass wir un-
sere Leistungen so abrufen konn-
ten, auch wenn wir einige Male im-
provisieren mussten. Zugleich sind 
wir in unserer Entwicklung keines-
wegs am Ende. Was das Handballe-
rische betrifft, haben wir auf allen 

SEHE UNS AUF GUTEM WEG FÜR 
DEN WEITEREN SAISONVERLAUF

Positionen und in allen Bereichen 
noch viele Möglichkeiten, um vo-
ranzukommen. Deshalb sehe ich 
uns auf einem guten Weg, um für 
den weiteren Saisonverlauf gewap-
pnet zu sein.

Worauf wird es im Spiel gegen 
den HC Erlangen II ankommen?

Diese Mannschaft ist immer für eine 
Überraschung gut. Sie hat zuletzt 
sehr konstant gespielt, seit fünf 
Spielen immer gewonnen, egal ob 
auswärts oder zuhause. Es ist auch 

ALEXANDER SCHMID

WOLLEN IN ALLEN BEREICHEN

DIE LEISTUNGSGRENZE ERREICHEN
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ein bisschen eine Blackbox, welche 
Spieler aus der zweiten Mannschaft 
im Bundesligakader dabei sind. 
Dennoch liegt es an uns, in allen 
Bereichen unsere Leistungsgrenze 
zu erreichen, dann können wir das 
Spiel gewinnen, zuhause unge-
schlagen bleiben und die Tabellen-
führung verteidigen. Das ist ein gro-
ßer Anreiz. Ich denke auch, dass es 
in der Gemeindehalle schwer für 
gegnerische Mannschaft ist, zu 
Punkten zu kommen – und das wol-
len wir auf dem Spielfeld gleich von 
Anfang an deutlich machen.



www.hpmerkle.de
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71522 Backnang

im Gewerbegebiet
Lerchenäcker

Tel.
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Handballer des HC Erlangen II
präsentieren sich in guter Form

Hintere Reihe: Trainer Johannes Sellin, Sebastian Walz, Stephan Seitz, Luca Wenzel, Tobias Buck, Jan Wilsdorf, Lasse Schmidt, Patrik Längst, 
Florian Scheerer. Vordere Reihe: Marc Kokott, Tim Gömmel, Lucca Bialowas, Leo Marterstock, Michael Haßferter, David Sehnke, Anton Hain, 
Timon Hübner. Es fehlen: Finn Speck, Florian von Gruchalla, Leo Engelhardt, Co-Trainer Florian Schindler.

Auf einen Blick
HC Erlangen II

Zugänge: Florian Scheerer (TuS Fürstenfeldbruck), Luca Wenzel (DJK Waldbüttelbrunn). 
Abgänge: Steffen Banik (TV 1861 Erlangen-Bruck), Tim Bauder (Wölfe Würzburg), Johan-
nes Bayer (hört auf), Dominik Bühler (TV 1861 Erlangen-Bruck), Simon Grieshammer (TSV 
Landsberg), Tom Hartmann (TV 1861 Erlangen-Bruck), Benedikt Kellner (TuS Fürstenfeld-
bruck), Paul Poser (hört auf), Jonas Poser (TV 1861 Erlangen-Bruck), Philipp von Alvensle-
ben (TV 1861 Erlangen-Bruck). Tor: Michael Haßferter (27), Leo Marterstock (19). Feldspie-
ler: Lasse Schmidt (RL, 18), Stephan Seitz (RR, 21), Jan Wilsdorf (K, 18), Florian Scheerer 
(K, 19), Anton Hein (LA, 18), Sebastian Walz (K, 29), David Sehnke (RM, 18), Julian Mangen 
(RR, 27), Patrik Längst (RL, 22), Tobias Buck (RL, 18), Florian von Gruchalla (RA, 34), Lucca 
Bialowas (RM, 20), Timon Hübner (RM, 18), Marc Kokott (LA, 19), Luca Wenzel (RL, 26), Leo 
Engelhardt (RA, 18), Timm Gömmel (RA, 18). Trainer: Johannes Sellin.

Die zweite Mannschaft des HC Er-
langen hat in den vergangenen Jah-
ren für Aufsehen in der Dritten Liga 
gesorgt. In der Saison 2021/2022 
gewann die Mannschaft die Meis-
terschaft in der Staffel E mit Teams 
aus Hessen und dem nördlichen 
Bayern. In der vergangenen Runde 
erreichte die Mannschaft aus Fran-
ken in der Staffel Ost den dritten 
Rang hinter dem EHV Aue und dem 
HC Eintracht Hildesheim. Zur neuen 
Runde wurde der HC Erlangen II wie-
der in die Südstaffel eingruppiert, 
der er bereits in der Vergangenheit 
einige Male angehörte.

Im Vergleich zur vergangenen Run-
de präsentiert sich der HCE II auf 
vielen Positionen mit einem verän-
derten Gesicht. Auch der Trainer ist 
neu, der frühere Nationalspieler Jo-
hannes Sellin hat nach dem Ende 
seiner eigenen aktiven Laufbahn 
das Traineramt beim Drittligateam 
übernommen. Einer seiner Aufga-
ben ist, Akteure für das Bundesliga-

team zu entwickeln. Zu Beginn die-
ser Runde musste Erlangen einige 
Niederlagen hinnehmen, seit eini-
gen Wochen aber läuft es sehr gut 
und nach fünf Siegen in Serie 
stehen 14:10 Punkte in der Bilanz.

Der HCOB traf in den vergangenen 
Jahren in fünf Begegnungen auf den 
HC Erlangen II. Dreimal setzten sich 

die Franken durch, allein zweimal 
im „Ligapokal“ der Saison 2021/ 
2022. In den Punktspielen hat der 
HCOB mit zwei Siegen und einer 
Niederlage knapp die Nase vorne. 
In den 80er Jahren absolvierte der 
TV Oppenweiler in der Regionalliga 
Spiele gegen die HG und die CSG 
Erlangen. Diese beiden Vereine fu-
sionierten 2001 zum HC Erlangen.

HC ERL AN GEN I I

13





AUF ST ELLUN GEN

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Johannes Selin
31.12.1990
Trainer seit 2023

INTERNET

www.hc-erlangen-ev.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Ost
Platz 3

HC ERLANGEN II

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

11 Levin Stasch TW 22.04.1995 190 cm
12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Elias Newel RM 13.07.2004 182 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
14 Markus Dangers K 10.03.1994 190 cm
17 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
24 Lukasz Orlich RR 20.09.1999 184 cm
27 Axel Goller RA 27.03.2000 180 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm

TRAINER

Daniel Brack
19.03.1981
HCOB-Trainer seit 2023

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 1

NR. NAME POSITION GEBOREN AM

26 Michael Haßferter TW 06.10.1995
72 Leo Marterstock TW 18.05.2004
3 Lasse Schmidt RL 08.04.2005
4 Stephan Seitz RR 12.01.2002
9 Jan Wilsdorf K 28.02.2005
10 Florian Scheerer K 27.01.2004
13 Anton Hein LA 03.11.2004
15 Sebastian Walz K 14.02.1994
17 David Sehnke RM 07.06.2005
24 Julian Mangen RR 13.06.1996
25 Patrik Längst RL 26.10.2000
33 Tobias Buck RL 20.11.2004
36 Florian von Gruchalla RA 13.06.1989
37 Lucca Bialowas RM 12.09.2003
39 Timon Hübner RM 25.02.2005
54 Marc Kokott LA 14.11.2003
55 Luca Wenzel RL 16.03.1997
79 Leo Engelhardt RA 18.09.2005
95 Timm Gömmel RA 24.03.2005
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Isabell Freudl
è  Elvira Franz

15

Schiedsrichter

è  David Keßler (Ohlsbach)
è  Niclas Mild (Schutterwald)





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Levin Stasch* 12 454 38 7 24 29 %
Jürgen Müller 10 325 33 2 17 12 %
Stefan Merzbacher 2     1 2 50 %

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Daniel Schliedermann 13 79 6,1
Axel Goller 12 74 6,2 29 38 76 %
Elias Newel 13 49 3,8
Alexander Schmid 13 44 3,4
Niklas Diebel 13 42 3,2
Timm Buck 13 42 3,2 5 5 100 %
Martin Schmiedt 11 26 2,4
Florian Frank 12 21 1,8
Markus Dangers 12 18 1,5
Lukasz Orlich 11 14 1,3
Lukas Rauh 13 13 1,0
Philipp Maurer 5 9 1,8
Marc Godon 8 1 0,1

* 5 Torwart-Tore von Levin Stasch

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



Der HCOB hat ein starkes Schiedsrichterteam. Manche 
der Unparteiischen sind schon seit vielen Jahre (oder 
gar wie Marc Vogelmann und Michael Henschel seit 
Jahrzehnten) im Dienste des Handballsports unter-
wegs. Unter unseren „Neuen“ finden sich mit Michael 
Keller und Daniel Schmelcher zwei Schiedsrichter, die 
den Crashkurs des HVW erfolgreich absolviert haben. 
Auch sie leiten nun Spiele im Bezirk Enz/Murr. Dafür 
sagen wir allen Schiedsrichtern herzlichen Dank!

Der HC Oppenweiler/Backnang drückt seinen 
Schiedsrichtern und Wettkampfrichtern für die 
kommende Saison beide Daumen und wünscht 
viele faire und interessante Begegnungen.

SCHIE DSRI C H T ER

OHNE SCHIRI GEHT ES NICHT
DIE UNPARTEIISCHEN DES HCOB

HCOB-Schiedsrichter

DANIEL SCHMELCHER MORITZ BÜHLER

FABIAN RIEGRAF MICHAEL HENSCHEL

CEDRIC BLANK

Marc Vogelmann
Michael Henschel
Cedric Blank
Nazile Tekin
Moritz Bühler
Fabian Riegraf
Maximilian Abt
Michael Keller
Daniel Schmelcher

Frieder Hail
Oliver Mahne
Felix Noll

Für den DHB als 
Wettkampfrichterinnen
im Einsatz:
Wiebke Meier
Birte Merk

MICHAEL KELLER

MARC VOGELMANN
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RIU - As you like



STATI ST IK

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

26.10.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – HC Erlangen II 26:23
07.03.2020 18:30 Dritte Liga, Staffel Süd HC Erlangen II – HCOB 33:29
10.10.2020 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – HC Erlangen II 32:29
23.04.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E HC Erlangen II – HCOB 28:22
14.05.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E HCOB – HC Erlangen II 29:30

AUF EINEN BLICK
ALLE SPIELE GEGEN DEN HC ERLANGEN II





Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Aktiv als Spieler beim Hand-
ball seit 1996, damals noch in Al-
lmersbach. Dann bin ich durch die 
Jugendspielgemeinschaft nach Op-
penweiler gekommen und bis heute 
nicht mehr losgekommen. Was sind 
deine Aufgaben? Als Spielleiter un-
terstütze ich bei der Kaderplanung, 
kläre Fragen hinsichtlich des Spiel-
betriebs, Spielplanung und Spiel-
verlegung. Ich bin Bindeglied zwi-
schen Trainer und Vorstand, aber 
auch zwischen Spieler und Trainer. 
Auch die Trainer- und Spielersuche 
und Steuerung der Weiterbildung 
der Trainer gehören dazu. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Das sehr familiäre Um-
feld. Viele ehemalige Spieler sind 

heute in einer anderen Funktion im 
Verein tätig. Der Spaß. Viele Spieler 
und Spielerinnen treffen sich nicht 
nur zum Training oder zum Spiel, 
sondern sind auch privat sehr eng 
befreundet. Gute Laune, egal bei 
welcher Veranstaltung, es sind im-
mer viele schöne und lustige Mo-
mente. Was war Dein bisheriges 
Highlight? Die Aufstiege mit den 
Männer IV und III in die Bezirksklas-
se bzw. Bezirksliga, inklusive den  
Aufstiegsfeiern und Abschlussfahr-
ten. Aufstieg der Männer I in die 
Dritte Liga. Was machst Du in Dei-
ner Freizeit? Holz ;-) Daher der Na-
me Wood, Handball schauen, mit 
Freunden und Freundinnen treffen, 
das Leben genießen ;-) Feiern 
gehen, wenn es Corona zulässt, 
Reisen, Fahrrad fahren, Crossfit.

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

Tobias
Hahn

#ehrenamt
#feelgreen

UNSERE E HREN AMT LI CH EN



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



RUND U MS SPI E L

ALLE SPIELE DER DRITTEN LIGA
LIVE AUF SPORTDEUTSCHLAND.TV

Auch in der Saison 2023/2024 
können alle Spiele der Dritten Liga 
live auf Sportdeutschland.TV ver-
folgt werden. Neu im Angebot sind 
Tickets, mit denen man entweder 
alle Spiele seines Lieblingsvereins 
ansehen kann oder sogar alle Spie-
le der Dritten Liga. Das Einzelspiel 
kostet 5 Euro, ein Teampass 60 Eu-
ro und der Saisonpass 75 Euro.

Wer sich ein Spiel ansehen möchte, 
muss sich zuvor einen Account bei 
Sportdeutschland.TV anlegen.

Wer Zeit und Lust hat, sich bei den 
Übertragungen der Spiele aus der 
Gemeindehalle zu engagieren, darf 
gerne einmal reinschnuppern. Für 
mehr Infos: Einfach eine E-Mail an 
pressestelle@hcob.de senden.





Applaus: Torfrau Mara Ottomani hielt beim Sieg gegen die Handballregion Bottwar SG super.

HCO B -FRAUE N

Unsere Frauenmannschaft hat im 
Verbandsliga-Heimspiel gegen die 
Handballregion Bottwar II einen 
wichtigen Sieg gelandet. Die Mann-
schaft von Trainerin Judit Lukács 
mischt in der Tabelle vorne mit. Im 
letzten Spiel des Jahres 2023 gas-
tiert sie heute Abend um 20 Uhr bei 
der HSG Hohenlohe. Ein Sieg käme 
recht, um den guten Platz in der 
Spitzengruppe zu verteidigen. Auch 
das Jahr 2024 wird mit einer Aus-
wärtspartie beginnen, bei der HSG 
Kochertürn/Stein. Anfang Februar 
steht das Rems-Murr-Duell mit der 
SG Weinstadt auf dem Programm.

Nächstes Heimspiel:
HCOB II – SG Weinstadt
4. Februar 2024 · 16.45 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler

HCOB-Handballerinnen wollen das Jahr 2023
mit Sieg bei der HSG Hohenlohe beenden





Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

1. SG BBM Bietigheim II 7 6 0 1 182 : 131 12 : 2

2.  8 6 0 2 214 : 173 12 : 4HC Oppenweiler/Backnang

3. SV Leonberg/Eltingen 8 5 1 2 245 : 202 11 : 5
4. VfL Nagold 9 5 1 3 199 : 193 11 : 7
5. TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen 9 4 1 4 232 : 214 9 : 9
6. SG Weinstadt 8 4 0 4 202 : 210 8 : 8

7. Handballregion Bottwar SG 8 3 2 3 179 : 179 8 : 8
8. HSG Hohenlohe 8 2 0 6 181 : 218 4 : 12
9. HSG Heilbronn 7 1 1 5 134 : 190 3 : 11

10. HSG Kochertürn/Stein 8 1 0 7 180 : 238 2 : 14

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

HCOB-Frauen mischen
in der Spitzengruppe mit

Für Auf- und Abstieg aus der Verbandsliga ist die Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga 
in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie die Zahl der württembergischen Vereine, die aus der 
Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, bedeutsam · Der Erste steigt in den meisten Konstel-
lationen in die Württembergliga auf · Möglich ist auch, dass der Erste Entscheidungsspiele 
gegen den Ersten der Parallelstaffel bestreitet, ein dritter Aufsteiger unter den Zweiten beider 
Staffeln ausgespielt wird oder die Erstplatzierten beider Staffeln aufsteigen · Das Team auf Ta-
bellenplatz 10 steigt in die Bezirksliga ab, die auf den Plätzen 7, 8 und 9 je nach Konstellation





HCO B I I

Unsere zweite Mannschaft hat die 
Landesliga-Auswärtsbegegnung 
beim CVJM Möglingen gewonnen 
und damit sein Punktekonto ausge-
glichen. In den kommenden Wo-
chen stehen weitere Auswärtsspiele 
auf dem Programm. So geht es am 
nächsten Samstag (Anwurf ist um 
19.15 Uhr) zum TSV Asperg, der 
bisher noch kein Spiel verloren hat. 
Unser Team ist nicht unbedingt Fa-
vorit, hat sich aber viel vorgenom-
men und will in der Rundsporthalle 
für eine Überraschung sorgen. Aufs 
nächste Heimspiel muss der HCOB 
II bis Ende Februar 2024 warten.

Nächstes Heimspiel:
HCOB II – TSV Willsbach
24. Februar 2024 · 17.30 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler

Nach dem Auswärtssieg in Möglingen
warten nun die unbesiegten Asperger





1. TV Mundelsheim 8 7 0 1 236 : 196 14 : 2

2. SG H2Ku Herrenberg II 7 6 0 1 195 : 175 12 : 2
3. TSV Asperg 6 5 1 0 188 : 157 11 : 1
4. HB Ludwigsburg 7 4 1 2 192 : 175 9 : 5
5.  8 4 0 4 226 : 217 8 : 8HC Oppenweiler/Backnang II
6. SV Sal. Kornwestheim II 8 4 0 4 220 : 228 8 : 8
7. Handballregion Bottwar SG II 7 2 2 3 182 : 193 6 : 8

8. CVJM Möglingen 7 1 1 5 193 : 204 3 : 11
9. TSV Willsbach 7 0 1 6 165 : 215 1 : 13

10. HSG Lauffen/Neipperg 7 0 0 7 175 : 212 0 : 14

LANDESLIGA, STAFFEL I

LA N DESL IGA MÄNN ER

Der Meister der Landesliga steigt in die Verbandsliga auf · Die Mannschaft auf Tabellenplatz 10 
steigt in die Bezirksliga ab · Ob auch die Mannschaften auf den Plätzen 8 und 9 absteigen, ist 
von der Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie 
der Zahl der württembergischen Vereine, die aus der Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, 
abhängig · Eine genau Übersicht über aller 24 möglichen Konstellationen findet sich in den 
Durchführungsbestimmungen, die auf der Internetseite des Handballverbands einsehbar sind

HCOB II nach viertem Sieg mit 
ausgeglichenem Punktekonto





HCOB-Jugendspieler
als beim DrittligateamEinlaufkinder 

Unsere Jugendspieler begleiten unser Drittligateam bei den Heimspielen in 
der Gemeindehalle auf das Spielfeld. Waren es beim Heimspiel gegen den 
TSB Horkheim die Minis, die unserem Team Glück brachten, so werden heu-
te die Spielerinnen der weiblichen D-Jugend dieser Aufgabe übernehmen. 
Für unsere Nachwuchshandballer ist das Einlaufen in die stimmungsvolle 
Spielstätte meistens ein großes Erlebnis und deshalb gilt: Lasst uns diesen 
emotionalen Augenblick zelebrieren und den jungen Sportlern mit einem 
tosenden Applaus den verdienten Empfang bereiten!

JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT
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HAUPTSPONSOREN

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER





Lottis Torgeld in der 
Saison 2023/2024

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore38 
im letzten
Heimspiel
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* Kriterium sind die 
Tore der Hauptrunde

KURZ NOT IE RT

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang vs.
SV Salamander Kornwestheim

Samstag, 27. Januar
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

205




